
Herzlich Willkommen zum 

7. DERBY-CUP 2020

in Neusalza-Spremberg 



Wer darf den DERBY-CUP diesmal in die Höhe strecken ?

Wer gewinnt in diesem Jahr die siebente Auflage des DERBY-CUPs ?
Gegen 20:00 Uhr sind wir alle schlauer, denn dann steigt die Siegerehrung und die
Auszeichnung der einzelnen Mannschaften und Spieler. Bis dahin bekommen wir
sechs Fußballspiele über 40 Minuten geboten. Das Eröffnungsspiel bestreitet wie
gewohnt der Gastgeber FSV 1990 Neusalza-Spremberg um 14:00 Uhr. Gegner ist

nach einem Jahr DERBY-CUP Pause die Mannschaft vom SV Post Germania
Bautzen. Für die Spreestädter ist es bereits die vierte Teilnahme. Der

Titelverteidiger FC Oberlausitz Neugersdorf II ist diesmal leider nicht dabei, da der
Verein seine Reservemannschaft vor einem Jahr vom Spielbetrieb zurückziehen
musste. Besonders freuen sich die Veranstalter über die erneute Teilnahme des

einstigen Landesklassen Rivalen SV Oberland Spree, welche nach der
Erstteilnahme beim 6. DERBY-CUP 2018 auch diesmal teilnehmen wird. Und auch

die Premiere des alten Ligakontrahenten FSV Oderwitz 02 sorgt für viel Vorfreude.
Das Teilnehmerfeld ist damit erneut hervorragend besetzt und besteht aus dem

gastgebenden Landesligisten, einem Landesklasse Vertreter und zwei
Kreisoberligisten. Beim 7. DERBY-CUP wird aller Voraussicht nach das 100. Tor der

Turniergeschichte fallen. Der sechste Treffer im heutigen Turnier wird das
Jubiläumstor sein. Nur zwei Spieler können den Titel aus dem  Jahr 2018

verteidigen - Pavel Frie (FSV 1990 Neusalza-Spremberg) und David Schwerdtner
(FSV Oderwitz 02), welche vor zwei Jahren mit der FCO Reserve triumphierten.



Schiedsrichtergespann: 

Als Schiedsrichter fungieren beim heutigen 7. DERBY-CUP die Sportfreunde
Andreas Fürschke (Wilthen), sowie die Neusalzaer FSV Schiris Sven Glöckner

(Oppach), Alex Groß (Neusalza-Spremberg) und Nils Maßl (Oppach).

Zum Modus und Regeln: 

Gespielt wird im Modus Jeder gegen Jeden. Die Mannschaft mit den meisten
Punkten gewinnt am Ende den Wanderpokal des DERBY-CUPs.

Der Sieger eines Spiels erhält 3 Punkte. Sollte ein Spiel mit einem Unentschieden
enden, erfolgt im Anschluss immer ein Elfmeterschießen. Der Sieger des

Elfmeterschießens erhält 2 Punkte, der Verlierer des Elfmeterschießens erhält 1
Punkt. Der Verlierer eines Spiels nach regulärer Spielzeit erhält 0 Punkte. Bei

Punktgleichheit zählt der direkte Vergleich. Die Tore aus dem Elfmeterschießen
gehen nicht mit in die Tabelle ein, sondern dienen lediglich zur Ermittlung des

Siegers. Tritt eine Mannschaft zu einem Spiel schuldhaft nicht an oder verzichtet
sie auf ein Spiel so wird ihr dieses Spiel mit 0:2 Toren als verloren gewertet, dem

Gegner mit 2:0 Toren und 3 Punkten als gewonnen gewertet. 

 
Getränke: 

Jede Mannschaft bekommt 12 Flaschen Wasser vom Veranstalter gestellt, wobei
10,- € Pfand zu entrichten sind. Bei vollständiger Abgabe der leeren Flaschen

bekommt Ihr den Pfand zurück. Wir bitten um Verständnis!

Pokal und Preise: 

Der Sieger des 7. DERBY-CUPs bekommt den Siegerpokal für ein Jahr und ist als
Titelverteidiger automatisch für das kommende Auflage gesetzt. Der Siegerpokal

ist ein Wanderpokal und zur nächsten Auflage des DERBY-CUPs wieder
mitzubringen. Des Weiteren bekommt jede Mannschaft eine Urkunde. Auf eine
Medaillenübergabe verzichten wir in diesem Jahr. Der beste Spieler, der beste

Torwart und der beste Torschütze werden ebenfalls ausgezeichnet. 

Bei Fragen oder Problemen steht Euch unser 
Turnierverantwortlicher Georg Schröer gern zur Verfügung !



Statistikteil des DERBY-CUPS:

Bisherige Sieger:

2012: SG Medizin Großschweidnitz
2013: FSV 1990 Neusalza-Spremberg
2015: FSV 1990 Neusalza-Spremberg
2016: FSV 1990 Neusalza-Spremberg
2017: FSV 1990 Neusalza-Spremberg
2018: FC Oberlausitz Neugersdorf II

Die besten Spieler: 

2012: Manuel Choroba (TSG Lawalde)
2013: Thomas Hentschel (FSV 1990 Neusalza-Spremberg)

2015: Patrick Huml (SV Post Germania Bautzen)
2016: Lukáš Bouška (FSV 1990 Neusalza-Spremberg)
2017: Lukáš Bouška (FSV 1990 Neusalza-Spremberg)

2018: Danny Gärtner (SV Oberland Spree)



Die besten Torhüter:

2012: David Dieckhoff (FSV 1990 Neusalza-Spremberg)
2013: Marcel Buchholz (TSG Lawalde)

2015: David Wegner (SpVgg Ebersbach)
2016: Patrick Kamke (FC Oberlausitz Neugersdorf II)

2017: David Wegner (SV Neueibau)
2018: Stefan Richter (SV Oberland Spree)

Die besten Torschützen:

2012: Frank Günzel (SG Medizin Großschweidntz / 3 Tore)
2013: Marco Rudolf (TSG Lawalde / 3 Tore)

2015: Jan Řeháček (FSV 1990 Neusalza-Spremberg / 3 Tore) 
2016: Michael Förster (FSV 1990 Neusalza-Spremberg / 2 Tore) 

2017: Dušan Nulíček (FSV 1990 Neusalza-Spremberg / 3 Tore)
2018: Florian Goutal (FC Oberlausitz Neugersdorf II / 4 Tore)

Die ewige Tabelle:

1. FSV 1990 Neusalza-Spremberg 6 4 18 12 5 1 32 : 7 44
2. FC Oberlausitz Neugersdorf II 2 1 6 4 1 1 14 : 2 14
3. SV Post Germania Bautzen 3 0 9 3 3 3 9 : 8 13
4. SG Medizin Großschweidnitz 2 1 6 4 0 2 12 : 7 12
5. SV Oberland Spree 1 0 3 1 1 1 4 : 2 5
6. SV Neueibau 1 0 3 1 1 1 3 : 2 5
7. SC Großschweidnitz-Löbau 2 0 6 1 1 4 4 : 7 4
8. TSG Lawalde 2 0 6 1 1 4 5 : 16 4
9. FSV Oppach 1 0 3 1 0 2 4 : 3 3
10. 1 0 3 1 0 2 4 : 4 3
11. SpVgg Ebersbach 1 0 3 0 1 2 0 : 8 1
12. FSV Kemnitz 1 0 3 0 0 3 1 : 12 0
13. Schönbacher FV 1 0 3 0 0 3 2 : 16 0

Gesamt 24 6 72 29 14 29 94 : 94 108

der Sieger nach Elfmeterschießen bekommt einen Zusatzpunkt 

SK Plaston Šluknov 
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Platz für Notizen: 


